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F I R M E N N E W S

Mit der Entwicklung 
von CAD/CAM- 
Arbeitsprozessen 
für die Bearbeitung 
von Zirkoniumdioxid 
wurde vor 15 Jahren 
das digitale Zeitalter 

im Dentallabor eingeleitet. Die erste 
 Generation von Zirkoniumdioxid war 
sehr hart und  opak. Heutzutage wird 
„Zirkon“ in sehr unterschiedlichen Quali-
täten produziert und ist im Bereich fest-
sitzender Ersatz nahezu universell ein-
setzbar. Transluzentes Multilayer-Zirkon 
steht für überragende Ästhetik. Auch 
die sehr harten und opaken Varianten 
haben ihre Berechtigung und werden 
z. B. für herausnehmbaren Zahn ersatz 
genutzt. Die  Indikationsstellung sowie 

die Vergleichbarkeit mit anderen Werk-
stoffen ist  jedoch komplizierter gewor-
den. Diese Veranstaltung hilft, die Zu-
sammenhänge zu verstehen, und gibt 
Ratschläge für den täglichen Umgang 
mit Zirkoniumdioxid. Natürlich wird 
auch die digitale Fertigungstechnik auf 
dem Kongress behandelt. Verbund-
werkstoffe spielen in deutschen Dental-
  la boren bisher eine untergeordnete 
oder gar keine Rolle, in einem Vortrag 
wird ein fräsbarer Kompositwerkstoff 
vorgestellt. Wie man prüfen kann, ob 
der angefertigte Zahnersatz Gleit-
hinder nisse hat, wird ein Thema sein. 
Eine  kieferorthopädische Planungs- 
und  Designanwendung, die sich in 
einen offenen Arbeitsprozess integ-
rieren lässt, sowie ein Arbeits prozess 

zur Implantatplanung und Prothetikferti-
gung werden vorgestellt. 
Die zahlreichen Workshops am Freitag 
und die Vorträge hochkarätiger Referen-
ten am Samstag werden von einer um-
fangreichen Industrieausstellung begleitet.

9. Digitale Dentale Technologien 
in Hagen 2017
VERANSTALTUNG  Am 17. und 18. Februar 2017 lädt das Dentale Fortbildungszentrum  Hagen (DFH) in Kooperation mit der 
OEMUS MEDIA AG, Leipzig, Zahnärzte und Zahntechniker zum neunten Mal zum Kongress „Digitale Dentale Technologien“ 
(DDT) ein. Das Leitthema 2017 ist „Zirkon – Ein Werkstoff für alle Fälle?“. 

INFORMATION

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.ddt-info.de 
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